
Insektenhotel 
for free...
Wir nehmen Dich mit 
zu unserer 
Wahlveranstaltung vom

16. Februar 2002,
 
wo wir mit unseren  
Besuchern und Freunden 
Insektenhotels gebaut 
haben.

Die Grundkonstruktion 
 für Bausätze von  

Insektenhotels besteht aus 
langen Kanthölzern, die 

zusammengebaut  
an einen rechteckigen Schaukasten 
erinnern.Querlatten teilen den 

Mittelbereich in Gefache.

Der Einladung der Großhabers-
dorfer Grünen folgten viele  
Besucher, um zusammen mit 

den grünen  
Gemeidneratskandidat*innen  
ein Insektenhotel für den  

Garten zu bauen.



So viele 
Fleiß

ige Hän
de - wir waren

 begeiste
rt!

Das drastische Artenstrerben bei Insek-
ten ist inzwischen allen bewusst. Deshalb 
haben wir jedem Gast, der es wünschte, 
dazu verholfen, super schnell Hotelier zu 
werden. Denn wir wollen einen Frühling 
mit viel Vogelgezwitscher und einen  

Sommer mit viel Gesummse ...   



Über den großen Andrang freuten wir uns 
sehr, denn wir unterstützten den 
Bund Naturschutz beim Volksbegehren 
für Artenvielfalt. Damals warben bei 
Eiseskälte Inge Blümlein und Bernd 
Hutfles vorm Bäcker, Metzger 
und Supermark für die Unterschrift 
im Rathaus. Der enorme Zuspruch 
für das Insektenhotel zeigte, dass 
tatsächlich eine Sensibilisierung zum Thema 
„Artenvielfalt“ stattfindet.

Deshalb hoffen wir auf viele tierische Besucher in den 
Großhabersdorfer Gärten.

ACHIM HAHN;  
der SCHREINERMEISTER auf un-
serer Liste hatte alle Teile für die 
Insektenhotels schon im Vorfeld zu-
rechtgeschnitten und als Bausätze 
bereit gelegt. 

Jetzt war es an unseren Gästen, 
mit dem Bau zu beginnen ...

Und egal, ob Väter oder Mütter die 
Insektenhotels gemeinsam mit ih-
ren Kindern bauten, am Ende waren 
es 42 Insektenhotels die mit nach 
Hause genommen wurden.



Vater & Tochter 
- ein super Team

Vor allem die Augen der  
Männer, leuchteten, als sie 

Bohrmaschine und Hammer schon 
von weitem hörten ...



Die Gefache wUrden miT unterschiedlichen hohlraumreichen Nistmaterialien 
gefüllt. Dafür eignet sich Holzwolle, Hobelspäne, Hackschnitzel,  

Kiefernzapfen, Bambusröhren, Schilfhalme etc. Kleinere Öffnungen, zum Beispiel 
Bohrlöcher in getrockneten Hartholzblöcken, kann man auch einfach als 

Bruthöhlen offen lassen.

Hackschnitzel für Ohrenkneifer  
und Käfer

Bambusröhren für Bienen, Wespen  
und Schmetterlinge 

Kiefernzapfen für Marienkäfer  
und Florfliegen

Geeignetes Nistmaterial



Zwischendurch gab es 
Fair-Trade-Kaffee und 

Lecker Kuchen - natürlich 
von uns selbst gebacken!



Barbara Fuchs, die für die 
Grünen im bayerischen Land-
tag sitzt, zeigte sich vor Ort 
sowohl vom Engagement des 

grünen Ortsvereins als auch von 
der außergewöhnlichen Idee 

total begeistert und bekam von 
uns natürlich ein Insektenhotel 

geschenkt!
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Glücklich und mit einem Insektenhotel im Arm wie Lena 
verließen viele Kinder die Veranstaltung zur Kommunalwahl 
der Großhabersdorfer Grünen. Das installierte Drahtgitter 
schützt die Insekten vor Vögeln.
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